
Die ERO wird auch für soziale Aktivitäten in der Region Acuapal genutzt, z. B. die Feier „Quinceanera“ für 

zwei Mädchen, die die Schule besucht haben. Einige Arbeiten in der Schule (Metalltür) und am Außenge-

bäude sind aber noch notwendig. Ich (Loberr-Sies) zitiere Edmundo Pérez  (E-Mail vom 04.09.18): „Weiter 

Unterricht für junge Menschen. Wir müssen Metall-Türen kaufen und installieren, Wände anmalen und 

andere kleine Arbeiten im Lager erledigen. Diese Arbeiten sind etwas teuer, denn das hintere Gebäude 

liegt am Rande des Spielplatzes. Es muss  vermieden werden, dass es in naher Zukunft zu einem Erd-

rutsch kommt und das Gebäude beschädigt. Weitere kleinere Ausbesserungsarbeiten sind wichtig. Ab-

gesehen von dem Nutzen, der die Wiederherstellung der Schule gebracht hat, um die Klassen diktieren 

zu können, hatte und hat die Einrichtung wieder eine soziale Funktion, da sie die Möglichkeit von 

Treffen, Veranstaltungen und anderen Aktivitäten zugunsten der Gemeinschaft ermöglicht.“ 






